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CM Nummer

300!



Liebe Mitglieder

Rechtzeitig vor dem grossen Regen konnten wir das
Jahr 2001 mit dem traditionellen Neujahrsfliegen in
Schnee und Eis beginnen. Ein vielversprechender
Start, so hoffen wir. Traditionell geht es nun weiter,
indem wir Euch alle zur Generalversammlung einladen,
die am Freitag, 19. Januar im Auditorium der MTF in
Olten stattfindet. Wir freuen uns über Euer Erscheinen!
Mit dieser Ausgabe der CM haben wir wieder einmal
etwas zum Feiern: Die 300. Nummer ist geschrieben,
umgebrochen, gedruckt und verschickt worden! Ein
Rückblick auf 300 CM erscheint weiter hinten. 

CMCM
CLUBMITTEILUNGEN DER FLUGGRUPPE ZOFINGEN

Erscheinen vier- bis sechsmal pro Jahr als offizielles Organ der Fluggruppe Zofingen.
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Ein Ausblick auf das Jahr 2001 ist vielversprechend,
jedenfalls bin ich sehr gespannt, was wir alles zu sehen
bekommen, wenn der aufwändigste Flugwettbewerb
der Fluggruppe Zofingen im Frühling in die Schlus-
sphase geht. Trotz der neuen Jahreszahl bleiben wir
bei “Fantasy 2000” und freuen uns über die vielver-
sprechenden Projekte, die das Licht der Welt bereits
erblickt haben oder es noch werden. Neben 800 Jahre
Zofingen wird dies sicher das regionale Hauptereignis
sein... 
Heiner Lüscher

Kommende Veranstaltungen

Generalversammlung 2001

Am Freitag, 19. Januar 2001 treffen wir uns - wie
gewohnt und herzlichst verdankt - um 20 Uhr im Audi-
torium der Firma MTF Computer in Olten. Die detaillier-
te Traktandenliste findet Ihr am Schluss dieser CM. Wir
bemühen uns, den geschäftlichen Teil möglichst kurz
zu halten, damit für den geselligen Teil genügend Zeit
übrig bleibt. 
Da der Eingangsbereich der MTF um diese Zeit abge-
schlossen sein wird, muss beim Haupteingang geläutet
werden, dann geht die Türe auf. Wie immer wird der
Weg gut beschriftet sein, der ins Auditorium im dritten
Stock führt. Man kann auch schon etwas früher kom-
men und sich an der Bar einstimmen... Eine Wegbe-
schreibung findet man auf dem Internet unter
www.mtf.ch, Outlet Center Olten. 
Wir freuen uns über eine grosse Beteiligung!

Clublokal -Reinigung

Am Samstag, 10. Februar, laden wir arbeitswillige Mit-
glieder ein, ab 9 Uhr 30 dem Clublokal wieder einmal
einen zünftigen Frühlingsputz angedeihen zu lassen.

Wir bitten alle Mitglieder, die schon lange nicht mehr
Modellbau betreiben, aber immer noch ihre Modelle im
Clublokal lagern, diese doch mit nach Hause zu neh-
men oder sie zu veräussern. Für Schäden können wir
nicht haftbar gemacht werden.
Wir sind froh um jeden Helfer!

Fonduehock

Zu diesem beliebten Anlass laden wir Euch am Sams-
tag, 24. Februar um 18 Uhr ein. Wie schon zur Traditi-
on geworden, findet dieser Anlass in der Betriebskanti-
ne der Firma Kaufmann Textilreinigung im Riedtal statt.
Da wir die Fondues in gemeinsamer Arbeit zubereiten,
bitten wir Euch, pünktlich da zu sein. In der Regel wer-
den die Plätze bei diesem beliebten Anlass schon bald
knapp...

Frühlingsfliegen

Am 24. März, drei Tage nach dem astronomischen
Frühlingsbeginn, testen wir die Begehbarkeit und
Widerstandsfähigkeit unserer Piste sowie der Flug-
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tüchtigkeit unserer Modelle ein erstes Mal offiziell. An
diesem Anlass werden wir auch feststellen können,
was alles am Tag der Pistenpflege erledigt werden
muss.

Pistenpflege

Das Moos hat sich bereits tüchtig durch das Pistensieb
hochgearbeitet und in der Mitte der Piste ist ein Stück
des Netzes zu ersetzen - dieses Jahr hat’s genug
Arbeit für ein paar tüchtige Hände! Am Samstag, 31.
März, spucken wir bereits morgens um zehn Uhr in die
Hände und hoffen, dass bis am Mittag die Piste und die
Umgebung in neuem Glanz strahlen wird. Für Modellf-
lieger ist ein Mitmachen Ehrensache!

Fantasy 2000

Wichtigster Termin im Rahmen des Modellbauwettbe-
werbes ist der 13. Mai (Baubewertung und Flugbewer-
tung). Bitte streicht Euch dieses Datum kräftig an. Die
Teilnehmer treffen sich ebenfalls am 22. April auf der
Piste, um die letzten Tipps und Erfahrungen auszutau-
schen vor dem grossen Tag. 
Wir werden an der GV noch weitere Details bekannt
geben und die zuständigen Leute stehen für Fragen
zum Wettbewerb zur Verfügung.
In der nächsten CM werden wir
detailliert über diese Anlässe ori-
entieren.

Rückblick

Samichlaushock

Vor 25 Jahren, am 6. Dezember 1975, lud die Flug-
gruppe Zofingen zum ersten Mal zu einem Samichlaus-
hock ein. Er fand damals im reichlich dekorierten
Clublokal statt und erfreute sich so grosser Beliebtheit,
dass er fortan jedes Jahr im Veranstaltungskalender zu
finden war. 
Am vergangenen 7. Dezember fanden sich 13 Mitglie-
der im Restaurant Sonne in Brittnau ein. Es war eine
ganz angenehme Atmosphäre und schön wie immer.

Hochzeitseinsatz der Fluggruppe

An der zivilen Trauung von Adi und Renata am 15.
Dezember waren etwa 17 Mitglieder, teilweise in
Begleitung ihrer Partnerinnen, anwesend. Im Gemein-
dehaus von Safenwil war es ziemlich eng, vor allem da
für das aviatische Spalier noch einige grössere Model-
le aufgebaut wurden. Draussen regnete es leider und
so ging es dann ziemlich schnell zum Apéro in die
Waldhütte. Dort war es so richtig gemütlich und fami-
liär. Jedenfalls gab es genügend zum Essen und zum
Trinken. Vielen Dank dem Brautpaar!
Nach dem Start von vielen Ballonen fuhren sechs Mit-
glieder zur Wohnung von Adi und Renata. Markus
Suter hatte wohlweislich einen Schlüssel organisiert.
Zuerst entfernten und tranken wir den Champagner
aus dem Kühlschrank (Auch hier: Vielen Dank dem
Brautpaar!!!). Dann ging es ans Werk! Markus hatte an
vieles gedacht: Vier Kübel Sand, Plastikfolie, ein kleiner
Liegestuhl und eine Widmung wurden kunstgerecht
arrangiert. Zusätzlich fanden wir noch allerhand andere
Utensilien, welche sich zur Dekoration eigneten. Am
Schluss mussten wir noch die Katze in den Keller sper-

ren, da es ihr der Sandhaufen sehr angetan hatte...
Es war ganz spannend und unterhaltsam. Adi hat sich
jedenfalls am anderen Tag bedankt und uns zu einem
späteren Zeitpunkt eingeladen (zum sünnele?). 
PS: Das Brautpaar bedankt sich bei allen für den wirk-
lich imposanten und tollen Spalier und für die vielen
guten Wünsche. 

Historisches Neujahrsfliegen

Oberhalb von 600 Metern lag noch etwas Schnee vom
letzten Jahr, was für unsere Piste hiess, dass sie mit
rund fünf Zentimeter Schnee bedeckt war, richtig
schön winterlich. Null Grad war’s und ein leichter
Westwind wehte, gerade richtig für ein paar Elektroflü-
ge. Ausserdem hielt der Schnee unsere Champagner-
flaschen schön kühl. Als uns langsam die Kälte durch
die Handschuhe und Jacken drang, eröffnete Heinz die
mobile Bar und ein gutes Dutzend Mitglieder stiessen
aufs Neue Jahr an. Wältys sorgten mit köstlichen
Apérohäppchen dafür, dass niemand verhungern mus-
ste. 
Der Grossteil der Mitglieder verlief sich anschliessend
in eine Beiz, während wir zu viert Krauers Hof zusteu-
erten, die Pistenmiete zu bezahlen. Dort empfingen uns
Ueli und Ursi, später kam auch Toni Krauer dazu. Und
sie überraschten uns mit der Mitteilung, dass wir an
einem historischen Tag kämen, da just am 1. Januar
2001 der Hof vom Vater auf den Sohn über geht. Des-
halb wurden wir in den ersten Stock gebeten, in die
Wohnung der Bauersleute Ueli und Ursi. Nach einer
herzlichen Gratulation erlabten wir uns am köstlichen
Kafi und dem süssen Dessert. Da Ueli und Toni her-
ausgefunden haben, dass wir die Pistenmiete jeweils
im Voraus entrichten, war klar, dass der Präsident das
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Geld Ueli aushändigen musste. Ueli konnte uns versi-
chern, dass wir auch unter der neuen “Herrschaft” wei-
terhin gerne gesehene Gäste seien und sich an unse-
rem Pachtverhältnis nichts ändere. Nach einem Rund-
gang zu den Pferden verabschiedeten wir uns von
Krauers und dankten ihnen nochmals im Namen aller
Mitglieder für das ausserordentlich gute Verhältnis, das
wir seit fast 20 Jahre erleben dürfen (für Historiker: Seit
September 1982). 

300 Mal CM!

Neun Monate nach der Gründung unseres Clubs ist im
Februar 1966 die erste Nummer der “Falcon Jetpost”
(damals hiessen wir noch “Cockpitclub Falcon”)
geschaffen worden, die einen Umfang von 10 Seiten
hatte und von Urs Kaufmann und mir produziert und an
die Mitglieder verteilt wurden. Im März folgte das erste
Mitteilungsblatt über Aktivitäten, Termine und Neumit-
glieder und im Juli die zweite “Falcon Jetpost”, mit 17
Seiten eine veritable Zeitschrift. Der Aufwand war aber
doch ein wenig gross und der geplante Absatz für
einen Franken pro Exemplar illusorisch, weshalb wir
uns in der Folge mit einer ein- bis zweiseitigen Version
der Mitteilungen begnügten. Und eben - die Mitteilun-
gen für die Clubmitglieder hiessen fortan folgerichtig
CM - Clubmitteilungen. Bis Ende 1967 wuchs der
Umfang auf durchschnittlich sechs Seiten an. 
Bereits im April 1975 konnte die Nummer 100 und im
August 1985 die 200. Ausgabe gefeiert werden. Dies
entsprach einem erstaunlichen Ausstoss von durch-
schnittlich 12 Ausgaben pro Jahr! Das Schreiben
wurde hauptsächlich von mir bestritten, ausser
während meiner Militärdienstzeit, da ist Gerhard Ros-
sier für einige Nummern eingesprungen. Viele Jahre
waren auch Piero Rossetti, Alex Ineichen, Valentin Fon-
tana, Pius Wigger, Beat Jäggi, Daniel Steffen und
andere unter den Schreibenden zu finden. 
Die illustrierten Titelblätter entstanden erst nach einem
Jahr, wobei hier verschiedene Zeichner zum Zuge
kamen: Alex Ineichen, Valentin Fontana, Kari Haller,
Gerhard Rossier und ich. Anfangs der siebziger Jahre
konnten wir dank einem Sponsoring der Firma Plüss-
Staufer vier Mal Photos auf den Titelblättern platzieren
und die CM im Offsetverfahren drucken. Dann gab es
wieder Zeichnungen, die CM wurden weiterhin mit
“Schnapsmatrizen” an verschiedenen Orten fast gratis
produziert (Kaufmann Textilpflege, Plüss-Staufer, Tho-
mann Olten, Ringier, Technikum Luzern, Swissair,
Aeropers). Dann wurde die Photokopiertechnik günsti-
ger und leistungsfähiger, so dass wir ab 1979 (vorerst
nur das Titelblatt, mit einem einheitlichen Erschei-
nungsbild) von dieser schnellen Produktionsart
Gebrauch machen konnten - und hier sei die jahrelan-
ge, grosszügige Unterstützung durch die Firma Elek-

tro-Woodtli speziell verdankt! Ab 1984 wurden die CM-
Textseiten mit einer “Print-Fix” genannten halbautoma-
tischen Kleinoffsetmaschine im Sekretariat der Aero-
pers (Pilotenverband Swissair) hergestellt, wodurch die
Qualität und Lesbarkeit wesentlich gesteigert werden
konnten. Für das Jubiläum der 200. CM offerierte uns
1985 die Firma Hitz und Funk in Wallisellen sogar ein
farbiges Titelblatt, Anfangs 1993 folgte das zweite aus
der Küche von Röbi Woodtli. Ab 1987 konnte die ganze
CM im Photokopierverfahren hergestellt werden, der
Text wurde aber immer noch auf einer (jetzt jedoch
elektrischen) Schreibmaschine geschrieben, ab 1990
auf einem 386er Compi. 1992 experimentierte Röbi mit
einem neuen CM-Kopf und ab der CM 2/1995 ver-
schwand das alte, seit 1979 verwendete Fluggruppen-
signet mit dem schrägen Cessna-Modell und wurde
durch das Heutige ersetzt. 
Mit Adrian Rosenkranz hatten wir 1993 endlich einen
professionellen Lay-outer gefunden, der der CM zu
einem neuen Auftritt verhalf. Mit der elektronischen
Datenübertragung wurden später auch die zeitaufwän-
digen Fahrten oder der Postversand von Vorlagen auf
ein Minimum beschränkt. Die Rohfassung der CM wird
seit drei Jahren von mir an Adrian per e-mail übermit-
telt, er macht den Lay-out und bereitet das Titelbild auf
und schickt die druckfertige Version ebenfalls elektro-
nisch an Markus in die MTF, wo die CM gedruckt wird.
Fertig gebostitcht kommt sie aus der Maschine und
muss dann - halt wie ehedem - gefaltet, verpackt und
die Couverts müssen adressiert werden. Aber auch
hier haben uns die Computer die Arbeit erleichtert:
Früher schrieben wir die Couverts von Hand an, Urs
Hauri wusste mit der Zeit die Adressen auswendig! In
den siebziger Jahren konnte uns Gerhard Rossier, der
Programmierer in der Firma Ringier war, mit Aufklebe-
Adressen versorgen. Heute kommen die Adressen
aktualisiert aus meinem Compi. 
Seit zwei Jahren ist die CM auch online abrufbar, die
Fluggruppe hat den Anschluss an die modernen Medi-
en nicht verpasst! Aber auch hier gilt: Ohne Fleiss, kein
Preis! Will heissen, dass sich jemand dahinter klemmen
muss und die Homepage regelmässig warten und auf-
datieren muss, sonst wird’s langweilig. 
Ich danke allen, die während der letzten 35 Jahre in
irgend einer Form an der CM mitgearbeitet haben und
hoffe, dass es auch in Zukunft Mitglieder gibt, die diese
Arbeit für die Gemeinschaft gerne erledigen werden,
denn die CM sind ein wichtiges “Bindeglied” für die
Mitglieder geworden und wie Reaktionen zeigen, wer-
den sie geschätzt und - was ja das Wichtigste ist -
auch gelesen.
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Veranstaltungskalender

Vorstand der Fluggruppe Zofingen

2001

Freitag, 19. Januar, 20 Uhr
Generalversammlung der Fluggruppe Zofingen 
im Auditorium der Firma MTF Olten

Donnerstag, 1. Februar, 20 Uhr
Hock im Rest. Sonne in Brittnau
Samstag, 10. Februar, ab 9.30 Uhr
Reinigung und Instandstellung Clublokal
Samstag, 24. Februar, ab 18 Uhr 
Fonduehock in der Kantine der Textilreinigung Kauf-
mann AG im Riedtal Zofingen

Donnerstag, 1. März, 20 Uhr
Hock im Rest. Sonne in Brittnau 
Samstag, 24. März, 14 Uhr
Frühlingsfliegen auf unserer Piste
Samstag, 31. März, 10 Uhr
Pistenpflege (Verschiebedatum: 7. April)

Donnerstag, 5. April, 20 Uhr
Hock im Rest. Sonne in Brittnau
Sonntag 22. April 14.00 Uhr
Fantasy 2000 – Letzter Treff vor dem Wettbewerb

Donnerstag, 3. Mai, 20 Uhr
Hock im Rest. Sonne in Brittnau
Sonntag, 13. Mai, 13 Uhr
Fantasy 2000 Flugwettbewerb (Versch.datum: 20. Mai)

Wochenende 2. Bis 4. Juni 
Pfingstfliegen 
Donnerstag, 7. Juni, 20 Uhr
Hock im Rest. Sonne in Brittnau
Sonntag, 10. Juni, ab Mittag
Pistenbrunch
Samstag, 30. Juni ab 10.00 Uhr
Schlepptreffen mit der MFG Strengelbach 
auf ihrer Piste 

Feiertage mit Motorflugverbot auf der Piste:

Heilige Drei Könige: Samstag, 6. Januar
Palmsonntag: Sonntag, 8. April
Karfreitag: Freitag, 13. April
Ostern: Sonntag, 15. April

Auffahrt: Donnerstag, 24. Mai
Pfingsten: Sonntag, 3. Juni
Fronleichnam: Donnerstag, 14. Juni
Maria Himmelfahrt: Mittwoch, 15. August

Bettag: Sonntag, 16. September
Allerheiligen: Donnerstag, 1. November
Maria Empfängnis: Samstag 8. Dez.
Weihnachten: Dienstag, 25. Dezember

Sonntag, 8. Juli, ab Mittag
Pistenbrunch

Mittwoch, 1. August
Bundesfeierfliegen auf unserer Piste
Sonntag, 12. August, ab Mittag
Pistenbrunch

Donnerstag, 6. September, 20 Uhr
Hock im Rest. Sonne in Brittnau
Samstag, 8. September ab 12.00 Uhr
Freundschaftsfliegen mit der MFG Strengelbach auf
unserer Piste
Sonntag, 9. September, ab Mittag
Pistenbrunch 

Donnerstag, 4. Oktober, 20 Uhr
Hock im Rest. Sonne in Brittnau
Sonntag, 14. Oktober, 14 Uhr
Herbst-Pistenbrunch

Donnerstag, 1. November, 20 Uhr
Hock im Rest. Sonne in Brittnau

Donnerstag, 6. Dezember, 20 Uhr
Samichlaushock im Rest. Sonne in Brittnau



36. Generalversammlung 2001 der Fluggruppe Zofingen
im Auditorium der MTF Computer, Solothurnerstrasse 259, 4600 Olten

Freitag 19. Januar 2001 um 20.00 Uhr

Traktanden:

Begrüssung

• Präsenzliste, Entschuldigungen

• Wahl des Stimmenzählers

• Wahl des Tagespräsidenten

Jahresrückblick 2000 des Präsidenten

Kassenbericht

• Kassenbericht 1999

• Kassenbericht 2000

• Revisorenberichte

Mitgliederbeiträge 2001

• Antrag des Vorstandes: Beibehaltung der an der GV 1997 beschlossenen Jahresbeiträge

• Aktiv: Schüler, Studenten Fr. 30.00

• Aktiv: Berufstätige Fr. 55.00

• Gönner: Fr. 20.00

Definitive Aufnahme der bis Ende 2000 neu eingetretenen Aktivmitglieder

• Urs Leuenberger

Vorstands- und Präsidentenwahlen

• Bisherige:

Heinz Gisler Heiner Lüscher Daniel Steffen

Markus Suter Markus Wullschleger Bruno Wyss

Verabschiedungen aus dem Vorstand

• Ralph Mathys

Ausblick auf das Jahr 2001

Verschiedenes, Diskussionen

Anschliessend sehen wir Dias mit Szenen aus den Jahren 1999 und 2000. 

Ausklang bei einem Apéro mit diversen Getränken, Kaffee und Naschereien in der MTF-Cafeteria

gespendet von der MTF Olten und der Fluggruppe Zofingen


